
 

 

 

Limburg Säcker und Grubengirls aus Essen sind Deutscher Meister der Dritten 

Die Hockeysöhne machten sich am letzten Freitag auf den Weg nach Hannover zur 22. Deutschen 
Meisterschaft der Dritten. Am Abend haben sich wie in jedem Jahr alle Mannschaften auf dem 
Vereinsgelände des DHC in lustiger Runde zur Auslosung der Gruppen zusammen gefunden. 

Die Hannoveraner haben sich hierfür etwas Besonderes einfallen lassen, und ein 
Wettbewerb „Lacrosse auf Zeit“ ausgerichtet.  Jede Mannschaft musste zwei Vertreter schicken. 
Ganz klar, dass unsere „neuen“ Hockeysöhne „Steph“ und „Tobi“ die Gelegenheit nutzen wollten, um 
sich vor ca. 400 Teilnehmern zu beweisen, denn eine schnelle Zeit bedeutete eine günstige 
Anspielzeit bei den Gruppenspielen. Natürlich haben Sie unsere Erwartungen voll erfüllt. 

Nach einer langen Partynacht mussten die Hockeysöhne am Samstag erst um 12.30  Uhr gegen die 
Boca Seniors aus Gladbach antreten. Die Söhne haben gut begonnen, jedoch haben sie es versäumt 
auf Naturrasenplatz in den ersten Minuten 2-3 gute Chancen zu nutzen. Die Bocas wurden dann 
stärker kamen 2mal zum Abschluss und die Söhne mussten sich am Ende mit 2:0 geschlagen geben.  

Im zweiten Spiel gegen den Berliner HC kam der Taktiker Heiko zum Zuge und hat die Hockeysöhne 
richtig eingestellt. Disziplin war sein Schlagwort und schon wurde das Spiel sicher mit 2:1 gewonnen. 
Das anschließende Spiel gegen die Nulllösung aus Raffelberg wurde ebenfalls mit 3:1 souverän 
gemeistert. 

Die Players-Night-Party am Samstagabend hat ebenfalls auf der wunderschönen Anlage des DHC´s 
stattgefunden. Da das Wetter mitgespielt hat, konnte das Buffet im Freien aufgebaut werden und 
auch wieder auf der Anlage gefeiert werden. 

Am nächsten Morgen galt es im letzten Gruppenspiel gegen die „Dollen Eulen“ aus Mühlheim zu 
bestehen. Mit einem 1:1 ist das erste Ziel Viertelfinale erreicht. Gegen Limburger Säcker wurde zum 
ersten Mal gespielt. In einem technisch anspruchsvollen Match stand es zum Spielende 1:1 und das 
Siebenmeterschießen hat am Ende die Entscheidung gebracht. Mit 5:4 haben die Säcker glücklich das 
Halbfinale gegen Dürkheim erreicht. Bei den Hockeysöhnen ist man dennoch mit dem Abschneiden 
zufrieden, auch wenn es vielleicht mit etwas mehr Konzentration für das Halbfinale gereicht hätte. 

Im Endspiel trafen nun die Säcker gegen das Team U90 aus Hannover auseinander. 1:1 stand es nach 
regulärer Spielzeit und auch hier das Siebenmeterschießen die Entscheidung gebracht. Limburg 
wurde bei den Herren und die Grubengirls aus Essen bei den Damen Deutscher Meister 2014. 

Wieder einmal war es eine gelungene Veranstaltung der Hockeyfamilie. Bei der 
Mannschaftsführersitzung am Sonntag wurde als nächster Veranstalter wieder „Mannheim“ als 
Ausrichter 2015 mit großer Mehrheit gewählt. 
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